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Norm

ABGB §1151;

AuslBG §2 Abs2;

Rechtssatz

Als Gefälligkeitsdienste im Sinn des § 2 Abs. 2 AuslBG können kurzfristige, freiwillige und unentgeltliche Dienste

anerkannt werden, die vom Leistenden auf Grund spezi:scher Bindungen zwischen ihm und dem

Leistungsberechtigten erbracht werden. Der Übergang zwischen Gefälligkeitsdienst und kurzfristiger Beschäftigung im

Sinne des AuslBG ist <ießend. Es ist eine Würdigung aller Umstände des Einzelfalles vorzunehmen, um einen

Gefälligkeitsdienst annehmen zu können. Wesentlich ist für die Annahme eines Gefälligkeitsdienstes die Freiwilligkeit

der Arbeitsleistung insofern, als keine Verp<ichtung zu ihrer Erbringung bestehen darf (vgl. zum Ganzen das hg.

Erkenntnis vom 3. September 2002, Zl. 99/09/0083, m.w.N.)
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